
Ernstgemeinte Frage Angestellter oder Beamter?
Beitrag von „Meike.“ vom 16. Januar 2005 17:31

Hallo Chrissi,
Leider ja - bei mir war's knapp. Allerdings erst bei der Verbeamtung auf Lebenszeit - vorher war
man lockerer.
Ich war / bin genau an der Grenze zum Untergewicht und hab's nicht gepackt, in der fiesen
Abiturphase, wo meine Verbeamtungsuntersuchung lag, zuzulegen!
Der Amtsarzt hat gemeckert und gemotzt und sich geweigert - und sich dann erstmal von
meiner Hausärztin bestätigen lassen, dass ich schon immer so'n dünner Hering war und dass
das nicht stress- oder krankheitsbedingt ist, und dass das außerdem keinerlei Einfluss auf
meinen allgemeinen Gesundheitszustand hat und haben wird - war ein ganz schönes Gezacker
und ging über Wochen!
Das lässt sich allerdings nicht an Bundesland oder Ort festmachen, es scheint völlig Amtsarzt -
abhängig zu sein.
Beim selben Gesundheitsamt hat eine Bekannte, die man nun wirklich nur noch mit der Lupe
sehen kann, ohne Problem ihr Zeugnis bekommen - nämlich bei einer anderen dort tätigen
Ärztin.
??? !!!

Soviel zum Thema vergleichbare Bedingungen.

FUTTER was das Zeug hält, ich rate es dir! Sowas nervt nämlich!

Viel Glück bei der Pizzadiät
wünscht
Heike
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